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STUDIERENDE IN DER WISSENSCHAFTLICHEN WEITERBILDUNG

DIDAKTISCHE FRAGESTELLUNGEN DER LEHR- UND STUDIENGESTALTUNG

ZIELGRUPPE: LEHRENDE IN DER WISSENSCHAFTLICHEN WEITERBILDUNG

Wie können die unterschiedlichen Erfahrungen und Hintergründe der Studierenden produk v genutzt werden?

Wie kann die Lehre methodisch vielfäl g gestaltet werden?

Wie kann der Theorie-Praxis-Transfer gewährleistet werden?

ZIELE ERFOLGSFAKTOREN HERAUSFORDERUNGEN
für studen sche
Heterogenität sensibilisieren

Heterogenität der 
Lehrenden aufgreifen

kollegialer 
Austausch digital?

Reflexionsräume für das eigene 
Lehrhandeln ermöglichen

kollegialer 
Austausch

Strukturelle Verankerung 
und Zer fizierung?

hochschuldidak sche Ansätze 
für den Umgang mit didak schen 
Herausforderungen vermi eln

Umgang mit Heterogenität 
erfahrbar machen

Kompetenzorien erung bei 
starren Prüfungsvorgaben?

Projekt "Qualifizierung, Unterstützung 
und Professionalisierung zur Gestaltung 
des demografischen Wandels (QUP) II"

PERSPEKTIVE: ZERTIFIKATSANGEBOTPROTOTYP EINES
QUALIFIZIERUNGSANGEBOTS

Heterogenitätsorien ertes
Lehren & Lernen

Fokus: 
Berufliche Vorerfahrungen der Studierenden

Studierendenzentriertes
Beraten & Begleiten

Fokus: 
Feedbackkultur in der Lehre

Kompetenzorien ertes 
Prüfen & Bewerten

Fokus: 
Theorie-Praxis-Transfer

Präsenz-
veranstaltung

hochschuldidak sche
Ansätze für die
Lehrgestaltung

Selbstlernphase
Lehrprojekt zur 
Reflexion des eigenen
Lehrhandelns

Online-Mee ng
Kollegialer

Austausch zu
Best-Prac ce-Erfahrungen

Jankow
Notiz
die Schrift in allen Fragen bitte komplett fetten, weil sonst nicht gut lesbar. 


